
Die im Zeitraum 1976 bis 1980 erreichten Ergebnisse beweisen: Was der Gesell
schaft nutzt, ist auch für jeden einzelnen von Vorteil. Der in den Beschlüssen der So
zialistischen Einheitspartei Deutschlands vorgezeichnete Weg ist richtig, weil er auf die 
weitere Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft gerichtet ist und der 
Mensch und seine allseitige Entwicklung im Mittelpunkt allen Tuns und Handelns 
steht Diese bewährte Politik der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands wird vom 
Volke verstanden und durch hervorragende Arbeitsleistungen in allen Bereichen des 
gesellschaftlichen Lebens aktiv unterstützt. Das sind zugleich die grundlegenden Vor
aussetzungen für die weitere erfolgreiche Entwicklung der DDR in den achtziger Jah
ren.

I.
Hauptziele der Entwicklung der Volkswirtschaft 

1981 bis 1985

Die Zielstellungen des Fünfjahrplanes 1981 bis 1985 sind darauf gerichtet, die stabile 
und dynamische Entwicklung der Volkswirtschaft der Deutschen Demokratischen Re
publik auch im kommenden Planjahrfünft zu sichern und kontinuierlich fortzusetzen. 
Gestützt auf das erreichte Niveau und die weitere Vervollkommnung der Produktiv
kräfte und der Produktionsverhältnisse, wird mit dem Fünfjahrplan 1981 bis 1985 ein 
weiterer bedeutender Zeitabschnitt bei der Gestaltung der entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft in der Deutschen Demokratischen Republik in Angriff genommen.

Die vom VIII. Parteitag beschlossene und vom IX. Parteitag bekräftigte Hauptauf
gabe — das materielle und kulturelle Lebensniveau des Volkes auf der Grundlage eines 
hohen Entwicklungstempos der sozialistischen Produktion, der Erhöhung der Effekti
vität, des wissenschaftlich-technischen Fortschritts und des Wachstums der Arbeitspro
duktivität weiter zu erhöhen — ist und bleibt die langfristige strategische Orientierung 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands.

Ein stabiles Wachstum wirtschaftlicher Leistungen, eine ständig steigende Produkti
vität und Qualität der Arbeit sind für den Sozialismus unverzichtbar. Die Bedürfnisse 
der Menschen entwickeln sich weiter, und es kann nur verteilt werden, was vorher 
produziert wurde.

Der Hauptweg, um Umfang und Qualität der gesellschaftlichen Produktion im er
forderlichen Maße zu steigern, ist auch weiterhin und mit zunehmendem Gewicht die 
Intensivierung. Die konsequente Verwirklichung der Intensivierung muß als eine sol
che wirtschaftsstrategische Aufgabe ersten Ranges verstanden und gelöst werden, wie 
sie die Schaffung der sozialistischen Planwirtschaft selbst darstellt.
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